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3. Unterſchiede des hoͤchſten , mittlern und

niederſten Waſſerſtandes des Rheins .

Der Unterſchied des hoͤchſten und niederſten Waſſerſtandes

haͤngt von der Waſſermenge , dem Gefaͤlle, der Geſchloſſenheit
des Profils ꝛc. ꝛc. ab und iſt im veraͤnderlichen Bett auch etwas

veraͤnderlich.

Die groͤßten Unterſchiede des hoͤchſten und niederſten Waſ⸗

ſerſtandes ſind die zu Baſel und Mannheim und betragen zu

Baſel 203 und zu Mannheim gegen 23 Fuß .

Die kleinſten Unterſchiede des hoͤchſten und niederſten Waſ —

ſerſtandes finden in denjenigen Gegenden ſtatt , wo das Gefaͤlle

ſtark , der Strom ſehr getheilt und nicht durch Daͤmme beengt

iſt , ſie betragen 12 bis 13 Fuß .

In ziemlich geſchloſſenem Bett iſt der Unterſchied des

Mittlern und niederſten Waſſerſtandes beilaͤuftg J des Unter⸗

ſchiedes des hoͤchſten und niederſten Waſſerſtandes .

Wird der Rhein rektifizirt , ſo wird der Unterſchied des

boͤchſten und niederſten Waſſerſtandes , welcher 18 bis 19 Fuß

bey Huͤningen betraͤgt, von Diſtanz zu Diſtanz , bis Mann⸗

heim zunehmen , und bey Mannheim 24 bis 26 Fuß betragen ,

je nachdem die Breite und die Entfernung der Daͤmme des

rektiftzirten Rheins beſtimmt wird .

4 . Tiefe des Rheins .

Die Tiefe des unregulirten Rheins iſt im freyen Zuſtan⸗

de des Stroms nicht allein ſehr verſchieden , ſondern auch in
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